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Farbenfroher Durchgang

Dass am Ende der Gütergasse in
Zündorf bunte Welten die vorher
weißen Wände zieren, ist einem
Gemeinschaftsprojekt der Ehren-
amtler der Zündorfer Groov-Pa-
ten und des Lessing-Gymnasiums
zu verdanken. Finanziert über
Sponsoren haben Schüler*innen

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

der Gaffiti-AG um Lehrer Max
Teichmeier und unter dem Motto
„Wir in Zündorf“ kreative Welten
entworfen und auf die Wände an-
gebracht. So sind die großen Pil-
ze etwa eine Anspielung auf den
nahen Wetterpilz-Unterstand am
Rhein.

Stammtisch der
Bürgervereinigung
WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven - Am Donnerstag, 13. Juli, ab 19 Uhr findet der nächste
Stammtisch der Bürgervereinigung Ensen-Westhoven e. V. im Gast-
werk des Engelshofs, Oberstr. 96, statt. Interessierte sind eingeladen.
(red.)
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Neubespannungen

Textilscreen

Mit Konzept und historischen Bezügen
Der Ortsring Eil um seinen Vorsit-
zenden Erwin Bäuml hat weitere
Projekte im Auge und umgesetzt.
Aktuell werden etwa Bronzepla-
ketten in den Boden eingelassen
- so wie jüngst an der Filiale der
Bäckerei im Stadtteil.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: Erfolgreiche Judo-Damen
beim Club Yamanashi und, wie
immer, viele weitere Neuigkeiten
und Geschichten aus dem Stadt-
bezirk Porz.

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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Mit Konzept und historischen Bezügen
Der Ortsring Eil um seinen Vorsitzenden Erwin Bäuml
hat weitere Projekte im Auge und umgesetzt

Am Besenbinderplatz hat der Ortsring um Erwin Bäuml jüngst noch eine alte Besenbinderkarre aufgestellt.Am Besenbinderplatz hat der Ortsring um Erwin Bäuml jüngst noch eine alte Besenbinderkarre aufgestellt.Am Besenbinderplatz hat der Ortsring um Erwin Bäuml jüngst noch eine alte Besenbinderkarre aufgestellt.Am Besenbinderplatz hat der Ortsring um Erwin Bäuml jüngst noch eine alte Besenbinderkarre aufgestellt.Am Besenbinderplatz hat der Ortsring um Erwin Bäuml jüngst noch eine alte Besenbinderkarre aufgestellt.
Fotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: Göllnitz

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - „Wir gehen die Schulstraße
weiter hinauf und finden auf der
rechten Straßenseite Station 9“,
heißt es auf Seite 18. Der Eintrag
in der Broschüre „Eiler Akzente“
meint die Eiler Grundschule und
das nicht ferne, wohl kleinste
Haus des Stadtteils. Mit aktuell
dreizehn Stationen lenkt das Heft-
chen vom Eiler Ortsring Interes-
sierte durch das ehemalige Be-
senbinderdorf.
Wobei der Start- und Zielpunkt
des sogenannten Eiler Kultur-
pfads am Besenbinderplatz an
Frankfurter Straße und Schützen-
platz liege, wie der Vorsitzende
des Ortsrings, Erwin Bäuml, er-
klärt. Hier am Besenbinderplatz
hat der Ortsring in den letzten
Jahren einiges zusammengetra-
gen: Eine überlebensgroße Stein-
skulptur, die einen der traditio-
nellen Besenbinder des Ortes
zeigt, etwa. Zudem, ganz neu:
eine über hundert Jahre alte Be-
sendebinderkarre aus Holz.
Manch jemand nenne diese auch
Schürreskarren, so Bäuml. Klar
sei, dass damit früher Reisig für
die Besen transportiert wurde.
Neu am Platz ist auch eine Dop-
pelstele, die jene dreizehn Stati-
onen des Kulturpfades aufzeigt.
Zudem gibt es Flyer und Fotos der
Anlaufstellen.
Laufen Interessierte durch den
1268 erstmals urkundlich erwähn-
ten Stadtteil, dann stoßen sie an
vielen Orten auf historische Be-
züge. Seit mehreren Jahren in-
stalliert der Ortsring historische
Fototafeln. Sie zeigen an den je-
weiligen Stellen, wie der Stand-
ort einst ausschaute. So auch an
der Filiale der Bäckerei Hardt an

Zwei Stelen zeigen die aktuell dreizehn Stationen des Kulturpfads durchZwei Stelen zeigen die aktuell dreizehn Stationen des Kulturpfads durchZwei Stelen zeigen die aktuell dreizehn Stationen des Kulturpfads durchZwei Stelen zeigen die aktuell dreizehn Stationen des Kulturpfads durchZwei Stelen zeigen die aktuell dreizehn Stationen des Kulturpfads durch
den Stadtteil.den Stadtteil.den Stadtteil.den Stadtteil.den Stadtteil.

An der Frankfurter Straße sind gleich drei verknüpfte Projekte zu sehen:An der Frankfurter Straße sind gleich drei verknüpfte Projekte zu sehen:An der Frankfurter Straße sind gleich drei verknüpfte Projekte zu sehen:An der Frankfurter Straße sind gleich drei verknüpfte Projekte zu sehen:An der Frankfurter Straße sind gleich drei verknüpfte Projekte zu sehen:
eine historische Fototafel, ein historisch gestalteter Elektrokasten undeine historische Fototafel, ein historisch gestalteter Elektrokasten undeine historische Fototafel, ein historisch gestalteter Elektrokasten undeine historische Fototafel, ein historisch gestalteter Elektrokasten undeine historische Fototafel, ein historisch gestalteter Elektrokasten und
der Eiler Brunnen Spielpütz.der Eiler Brunnen Spielpütz.der Eiler Brunnen Spielpütz.der Eiler Brunnen Spielpütz.der Eiler Brunnen Spielpütz.

der Frankfurter Straße.
Von hier aus habe man gleich
mehreres im Blick, so Bäuml. Mit
Blick in Richtung Norden ist von
der Fototafel aus ein vom Porzer
Designer Marc Jungmann gestal-
teter Elektrokasten zu sehen. Auch
ihn ziert das Foto, das die ur-
sprüngliche Bebauung an der Stel-
le, ein altes Fachwerkhaus, zeigt.
Ebenfalls auf der Tafel: die alte St.
Rochus-Kapelle, die ein paar Me-
ter weiter auf der anderen Stra-
ßenseite einst stand. 1928 sei sie
abgerissen worden, erzählt Bäuml.
Sein Ortsring hat an jener Stelle
den alten Eiler Spielpütz, einen
Brunnen des Stadtteils, aus alten
Steinen wieder aufbauen lassen.
Neben dem Brunnen soll, auf dem
durch die Stadt Köln jüngst bau-
lich aufgewerteten Platz, eine

Bronzetafel in den Boden einge-
lassen werden. In 40 mal 40 Zen-
timeter Größe solle sie an die eins-
tige Kapelle erinnern, erklärt
Bäuml.
Ohnehin möchte Bäuml weitere,
dann kleinere Bronzetafeln an
markanten Stellen im Stadtteil in
den Boden einlassen. Die erste
liegt bereits vor der Bäckerei-Fi-
liale. Interessierte Menschen
könnten sich melden, wenn sie
eine solche Tafel haben und fi-
nanzieren wollte, so Bäuml - indi-
vidueller Schriftzug inklusive.
Auch das Projekt der Stromkäs-
tengestaltung werde weiterge-
führt. Zwei seien fertig, an vieren
arbeite der Designer gerade, be-
richtet Bäuml.
„Uns ist wichtig, dass alles immer
auch einen historischen Bezug

hat“, so Bäuml. Zudem lege der
Ortsring Wert darauf, dass alle
Projekte auch immer mit den nö-
tigen Genehmigungen ausgestat-
tet seien. Zudem müssten mögli-
cher Vandalismus und Diebstahl
im Auge behalten werden, so der
Vorsitzende. Das Besenbinder-
denkmal sei alleine durch sein Ei-
gengewicht von rund einer Tonne
gut gegen Diebstahl gesichert,
scherzt Bäuml.
Die Broschüre zum Kulturpfad gibt
es kostenlos bei Veranstaltungen
des Ortsrings, zudem direkt beim
Vorstand. Am 10. September weiht
der Ortsring zudem zum Tag des
offenen Denkmals offiziell den Kul-
turpfad an der Stele am Besenbin-
derplatz ein.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Insta-
gram: enqoozee)
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Sommerprogramm

kontakt@pascalpuetz.de

www.porzspd.de

Führung durch das
historische Gremberghoven

mit Gunther Geisler

Treffpunkt:
Bürgertreff „Alte Bäckerei“

Talweg 2a, 51149 Gremberghoven

Anmeldung erwünscht
17:00 Uhr

13. Juli

Führung durch das
historische Porz-Eil

mit Eckehard Backhausen

Treffpunkt:
Histor. Brunnen Spielpütz vor der

Gaststätte Lindenwirtin
Frankfurter Str. 660, 51145 Eil

Anmeldung erwünscht

17:00 Uhr

11. Juli

UPS-Nachtbesichtigung II

Anmeldung + gültiger
Personalausweis erforderlich!

Treffpunkt wird nach
Anmeldung mitgeteilt

Anmeldung bis 12.07. unter
kontakt@pascalpuetz.de

21:45 Uhr

20. Juli

Besichtigung des
Deutschen Zentrums für
Luft- und Raumfahrt (DLR)

Teilnahme nur nach vorheriger
Anmeldung und mit gültigem
Ausweisdokument möglich.

Treffpunkt wird nach
Anmeldung mitgeteilt

16:00 Uhr

22. August

Besichtigung und Führung
durch die Porzer Moschee

mit Hüseyin Kaya

Treffpunkt:
Moschee Porz

Bahnhofstraße 65
51143 Porz

Anmeldung erwünscht

13:00 Uhr

30. Juli

Werksführung
IGUS-Werk

Treffpunkt wird nach
Anmeldung mitgeteilt14:00 Uhr

15. August

SOMMER 2023
WÜNSCHT IHRE SPD PORZ/POLL

EINEN SCHÖNEN UND SONNIGEN

Stadtbezirk Porz/Poll

Anmeldung unter: Weitere Programmpunkte und
Informationen unter:
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Neue Fahrbahndecke
am Linder Mauspfad
WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Im Zuge der Ende Mai begonnenen Modernisierung
der Ampelanlage am Linder Mauspfad und dort im Kreuzungsbe-
reich mit der Flughafenstraße, erneuert die Stadt Köln jetzt auch
die Fahrbahnecke im Kreuzungsbereich. Dafür wird der Linder
Mauspfad von Donnerstag, 6. Juli, bis Sonntag, 9. Juli, als Ein-
bahnstraße in Fahrtrichtung Lind geführt.
Die empfohlene Umleitung in Fahrtrichtung Wahnheide verläuft
über die Straßen „Viehtrift“, Linder Weg, Guntherstraße und
Heidestraße. Die Zufahrten zur Flughafenstraße, bleiben aus
beiden Richtungen in allen Bauphasen komplett erhalten. Die
Abbiegespuren von der Flughafenstraße auf den Linder Maus-
pfad werden bauabschnittsweise nacheinander gesperrt.
Die Umleitungsbeschilderung wird rechtzeitig vor Ort installiert.
Betroffen sind auch die KVB-Buslinien 162 und 167. Sie werden
ebenfalls umgeleitet. Der Fuß- und Radverkehr kann die Baustel-
le in allen Phasen passieren.
Die Erneuerung der Fahrbahndecke startet in der Nacht von
Donnerstag, 6. Juli, 22 Uhr, mit Fräsarbeiten. Direkt im Anschluss,
ab Freitag, 7. Juli, 2 Uhr, werden weitere Arbeiten an der Fahr-
bahn durchgeführt und ab etwa 5 Uhr wird die Fahrbahndecke
eingebaut. Dies dauert voraussichtlich bis 15 Uhr. Ab Montag, 10.
Juli, soll der Verkehr wieder in beide Fahrtrichtungen fließen, so
die Stadt. Die gesamte Baumaßnahme dauert voraussichtlich bis
Mitte August. Die Kosten belaufen sich auf etwa 300.000 Euro.
(red.)

Müllabfuhr kommt früher
StadtbStadtbStadtbStadtbStadtbezirk Pezirk Pezirk Pezirk Pezirk Porzorzorzorzorz - Die Abfallwirtschaftsbetriebe Köln (AWB)
legen den Arbeitsbeginn der Müllabfuhr wegen der anhaltend
hochsommerlichen Temperaturen eine Stunde vor. Die AWB
beginnen deshalb bereits um 6 Uhr die Tonnen für Restmüll,
Papier, Wertstoffe und Bioabfälle zu leeren. Der frühere Ar-
beitsbeginn gilt auch für die angemeldeten Abholtermine für
Sperrmüll und Elektrogroßgeräte. Die Regelung sei vorerst bis
zum 31. August in Kraft, so das Unternehmen. Die Öffnungszei-
ten der beiden Wertstoff-Center der AWB in Ossendorf und
Gremberghoven bleiben unverändert. Hier öffnen sich die Tore
weiterhin um 8 Uhr. (red.)

Ausstellung vom Porzer
Künstler Johannes Keuser
DeutzDeutzDeutzDeutzDeutz - In der Galerie im Malerwinkel im Rheinpark in Köln-
Deutz, Auenweg 123, stellen Künstlerin Gudrun Bießmann und
der Porzer Künstler Johannes Keuser vom 19. bis 30. Juli einige
ihrer Werke aus. Gemälde zum Thema „Menschen-Leben“ in
abstraketem Stil und aus Acryl sind dabei spannungsreich Ge-
mälden im realistischen Stil in Öl gegenübergestellt. Kunstinte-
ressierte sind eingeladen, sich zu den Öffnungszeiten (Mittwoch
bis Samstag von 14 bis 18 Uhr und sonntags von 11 bis 18 Uhr) die
Ausstellung anzuschauen. Die beiden Kreativen sind anwesend.
Der Eintritt ist frei. wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koelneroelneroelneroelneroelner-maler-maler-maler-maler-maler-kreis-kreis-kreis-kreis-kreis.de.de.de.de.de (red.)
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Konzert vom ADE-Trio
LangelLangelLangelLangelLangel - Am Sonntag, 6. August, findet nach der Messe in der
Langeler St. Clemens Kirche, Lülsdorfer Straße 114, um 10 Uhr
ein Konzert mit dem ADE-Trio statt. Aufgeführt werden Werke
von Bach, Scarlatti, Mendelssohn-Bartholdy oder auch Piazzolla.
Präsentiert wird der Auftritt des Trios vom Kirchengemeindever-
band Porzer Rheinkirchen. Es spielen Wolfgang G. Haas (Trompe-
ten), Alvaro Arrans (Viola) und Juan Rodríguez Romero. Der Ein-
tritt ist frei. (red.)

Spielenachmittag für
Senior*innen

FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 12. Juli und 26. Juli, findet im Bürger-
zentrum Finkenberg, Stresemannstraße 6, zwischen 14 und 16
Uhr ein Spielenachmittag für ältere Menschen statt. Auf dem
Programm strehen gemeinsames Spielen, miteinander reden
und auch Kaffee trinken. Weitere Informationen gibt es per Mail
an bueze@parisozial-koeln.de oder unter 02203 9354417. (red.)

• Steuererklärungen

• Jahresabschlüsse

• Buchführung

• Löhne

• Existenzgründung

• betriebswirtschaft- 

  liche Beratungen

... und vieles mehr

Ihre Steuerberaterin 

vor Ort.

Rufen Sie uns an:

   0 22 08 / 49 50
... oder besuchen Sie uns in 

unseren Kanzleiräumen: 

Marktstraße 62,  
Niederkassel-Rheidt

steuerberaterin-helgert.de

Die Junkermanns sind das neue Königspaar
Die Urbacher Schützen haben ihr Schützenfest begangen - auch für jede Klasse der
Jugendabteilung konnte ein neuer Prinz ermittelt werden

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Am Ende steht natürlich
auch ein neuer Hofstaat, neue
Würdenträger. Fünf Tage lang ha-
ben die Urbacher Schützen ihr
diesjähriges Schützenfest gefei-
ert.
Beim sogenannten Majestäten-
Schießen am Montag traten sechs
Bewerber um die Königswürde an.

Frank Junkermann hatte dabei das
Glück auf seiner Seite und reprä-
sentiert so die Traditions-Bruder-
schaft zum ersten Mal als König.
Ihm steht seine Frau Stefanie Jun-
kermann als Königin zur Seite.
Traditionell werden die Amtsträ-
ger beim Krönungsballs in ihr Amt
eingeführt. Dieser fand zum Ab-

schluss des Schützenfestes statt.
Dabei erhielten zudem Stefanie
Junkermann, Conny Backhausen,
Christoph Backhausen und Frank
Junkermann den Hohen Bruder-
schafts-Orden. Jürgen Bartl wur-
de für seine langjährigen Ver-
dienste mit dem St. Sebastianus-
Ehrenkreuz ausgezeichnet. Johan-

nes Backhausen zum Ehrenmit-
glied ernannt.
Gestartet wurde das Fest auf dem
Gelände der Schützen an der
Bartholomäusstraße in Urbach
schon am Freitag zuvor mit einer
Warm-up-Party, unterstützt durch
die Bands „unger uss“ und
„Chanterella“, die auf dem
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Festplatz am Vereinsheim für Stim-
mung sorgten.
Samstags wurden die Majestäten
zum Besuch im Altenzentrum ab-
geholt. Dort wurde nach dreijäh-
riger Pause erstmals wieder ein
Platzkonzert vom Tambourcorps
Grün-Weiß Oberkassel und von
den Musikfreunden Nippes durch-
geführt. Im Anschluss ging es wei-
ter zum Ehrenmahl Bungert, wo
der Zapfenstreich und die Kranz-
niederlegung stattfanden.
Bereits am Samstagsabend wur-
den dann die ersten Würdenträ-
ger ermittel: Nach einem engen
Wettkampf wurden Jenny Sanger-
mann und Peter Röwekamp neue
Bürgermajestäten der Bruder-
schaft.
Am Sonntagnachmittag empfin-
gen die Urbacher Schützen dann
andere Schützenvereine des Be-
zirksverbandes Porz sowie weite-
re befreundete Bruderschaften
und Ortsvereine. Per Festzug ging
es zudem durch die geschmück-
ten Urbacher Straßen.
Beim Majestäten-Schießen am
Montag konnte neben dem Kö-
nigspaar auch für jede Klasse der
Jugendabteilung ein neuer Prinz
ermittelt werden. Bambiniprinz
wurde dabei Francesco Borgions,
Schülerprinz ist ab sofort Tim
Krampitz. Neuer Prinz wurde in-
des Philipp Zahner, zusammen mit
Prinzenführer Jan Dreesbach.
Vor den Schießwettbewerben am
Montag stand für die Urbacher
zudem eine Besuch des katholi-
schen Kindergartens am Schüt-
zenheim an. Für ältere Besuchen-

de gab es am Vereinsheim Eis-
bein, Haxe sowie Kaffee und Ku-
chen, zudem musikalische Unter-
malung des Urbacher Damen-
chors.
Die Urbacher Schützen blicken so
auf ein umfangreiches Fest zurück:
„Die Bruderschaft möchte sich bei
allen Helfern, Bands, Musikgrup-
pen und auch Tambourcorps für
ihren Einsatz bedanken. Vor al-
lem aber auch bei den zahlrei-
chen Gästen, die unser Schützen-
fest besucht haben“, so Frank Jun-
kermann von der St. Hubertus
Schützenbruderschaft. (red./Lars
Göllnitz)

So schaut der neue Hofstaat derSo schaut der neue Hofstaat derSo schaut der neue Hofstaat derSo schaut der neue Hofstaat derSo schaut der neue Hofstaat der
Urbacher Schützen aus. Foto: St.Urbacher Schützen aus. Foto: St.Urbacher Schützen aus. Foto: St.Urbacher Schützen aus. Foto: St.Urbacher Schützen aus. Foto: St.
Hubertus SchützenbruderschaftHubertus SchützenbruderschaftHubertus SchützenbruderschaftHubertus SchützenbruderschaftHubertus Schützenbruderschaft
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www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

Führung zu Greifvögeln
und Eulen
EilEilEilEilEil - Am Samstag, 8. Juli, von 11 bis 13 Uhr findet eine Führung zu
Greifvögeln und Eulen und ihre Biotope um das Gut Leidenhau-
sen statt. Seit vielen Jahren gibt es dort die Greifvogelschutzsta-
tion der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Köln. Im Rahmen
der Führung um das Gut erläutert die Leiterin der Greifvogel-
schutzstation die Lebensweise von Greifvögeln und Eulen. Zum
Abschluss führt der Spaziergang in die Greifvogelschutzstation.
Die Wanderung findet außer bei Unwetterwarnung bei jedem
Wetter statt. Ein Fernglas sollte mitgebracht werden, falls vor-
handen. Referentin ist Dagmar Schröter, Falknerin und zertifi-
zierte Naturführerin. Eine verbindliche Anmeldung zu kostenlo-
sen Führung ist nötig: 02203 39987 oder per E-Mail an sdw-nrw-
koeln@netcologne.de. (red.)

Wasserentnahmeverbot
aus allen Kölner Bächen
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Kölner Bäche leiden nach den geringen
Niederschlägen im Frühjahr unter langanhaltender Trockenheit:
Sie führen zurzeit wenig beziehungsweise kein Wasser mehr und
drohen trockenzufallen. Aktuell sind rechtsrheinisch Selbach,
Flehbach und Wasserbach bereits vollständig trocken. Andere
rechtsrheinische Bäche, wie beispielsweise Strunde, Franken-
forstbach, Kemperbach, Giesbach und Kurtenwaldbach, zeigen
bereits extrem niedrige Wasserstände. Auch lokale und kurzzei-
tige Niederschläge können diese Situation nicht nachhaltig ent-
spannen.
Wenn aufgrund der niedrigen Wasserstände die Sauerstoffzufuhr
sinke und zugleich die Wassertemperatur steige, bedrohe dies
nicht nur die Tier- und Pflanzenwelt; es gefährde auch die not-
wendige, natürliche Selbstreinigung der Gewässer, vermelden
nun die Stadtentwässerungsbetriebe (StEB).
Das Umwelt- und Verbraucherschutzamt der Stadt Köln hat so
eine Allgemeinverfügung erlassen: Die Entnahme von Wasser
aus allen Bächen, die im Kölner Stadtgebiet verlaufen, ist seit
dem 28. Juni verboten. Die Verfügung gilt zunächst bis zum 31.
Oktober und kann je nach Situation und Witterung verlängert
werden.
Vor allem den Grundstückseigentümer*innen, deren Gärten di-
rekt an solchen Fließgewässern liegen, werde damit die Wasser-
entnahme untersagt, so die Stadt Köln. Eine Entnahme mit
elektrischen Pumpen sei ohne eine wasserrechtliche Erlaubnis
ohnehin nicht zulässig.
Das Verbot betrifft alle 24 offen verlaufenden Kölner Fließgewäs-
ser im links- und rechtsrheinischen Stadtgebiet. Für die vier
linksrheinischen Gewässer - dies sind Pletschbach, Frechener
Bach, Duffesbach und Gleueler Bach - gibt es aufgrund der
besonderen örtlichen Gegebenheiten kaum Berührungspunkte
mit Privatanlieger*innen.
Anders sieht es bei den Bächen auf der rechten Rheinseite aus.
Dort seien häufiger direkt an den Gewässern privat genutzte
Grundstücke zu finden, so die Stadt Köln. Die Stadt schätzt die
Zahl der an den Bächen im Kölner Stadtgebiet liegenden
Grundstückseigentümer*innen auf etwa 800 bis 900. (red.)
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Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch
im Sülztal
Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhrwww.bauerngut-schiefelbusch.de

WILD
Frisches Wildbret aus der Wahner Heide

AUF DEN GRILL

Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr

Erfolgreiche
Saison für
Judo-Damen

Das Yamanashi-Frauenteam (hinten) gemeinsam mit vielen Nachwuchs-Judoka. Foto: YamanashiDas Yamanashi-Frauenteam (hinten) gemeinsam mit vielen Nachwuchs-Judoka. Foto: YamanashiDas Yamanashi-Frauenteam (hinten) gemeinsam mit vielen Nachwuchs-Judoka. Foto: YamanashiDas Yamanashi-Frauenteam (hinten) gemeinsam mit vielen Nachwuchs-Judoka. Foto: YamanashiDas Yamanashi-Frauenteam (hinten) gemeinsam mit vielen Nachwuchs-Judoka. Foto: Yamanashi

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Nach ihrem Aufstieg von
der Oberliga West in die NRW-
Liga im Jahr 2019 haben die
Judofrauen des JJJC Yamanashi
Porz auch das Jahr 2023 erfolg-
reich abgeschlossen.

Mit drei Siegen und vier Nie-
derlagen (Unterbewertung
26:21) landeten sie in der End-
abrechnung in der zweithöchs-
ten Judoliga, 2023 gab keine
zweite Bundesliga, auf dem
sechsten Platz.

Einige bewährte Kräfte konn-
ten aufgrund von Mutterschutz
oder Arbeitsbelastung nicht ein-
gesetzt werden. In diesen Fäl-
len macht sich erneut aber die
besondere Jugendarbeit im Ver-
ein bezahlt: Sinja Ende, Mirja
Hafner, Yvonne Lachmann und
Selma Memic konnten sofort in
die Damen-Mannschaft inte-
griert werden.

Unter den sehr guten Trainings-
bedingungen und mit erfahre-
nen Trainern möchte der Verein
auch im nächsten Jahr in der
NRW-Liga viele spannende
Kämpfe auf hohem Niveau zei-
gen. (red.)
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Elvira Bastian will
Bezirksvertretung
verlassen

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Neun Jahre war Elvira Bastian für die FDP Teil
der Porzer Bezirksvertretung - aktuell als einzige Vertreterin
ihrer Partei. Nun möchte die 55-Jährige ihr Mandat Ende Juli
niederlegen. Grund seien zeitliche Engpässe, so Bastian. Sie
wolle sich zukünftig verstärkt auf ihre ehrenamtliche Tätigkeit
als Vorsitzende der Grengeler Ortsgemeinschaft konzentrieren.
Im November 2022 wurde sie als Vorsitzende gewählt.

Zuletzt zeigte sich Bastian unzufrieden mit ihrer Rolle als Einzel-
mandatsträgerin in der Bezirksvertretung. Nicht immer einfach
sei es gewesen, so ihre Themen zu vertreten. In Grengel wolle sie
verstärkt an Themen wie einem Dorfplatz oder auch einer Multi-
funktionssportanlage arbeiten. Bastian arbeitet hauptberuflich
beim Lanschaftsverband Rheinland.

Zur nächsten Sitzung der Bezirksvertretung nach der Sommer-
pause am 31. August dürfte die FDP dann eine Nachfolgerin ins
Rennen schicken. Die Mandate der BV werden nicht nach ge-
wählten Personen, sondern nach Sitzen der Parteien vergeben.
Wechsel während einer der Legislaturperiode sind so möglich.
(red./Lars Göllnitz)

Elvira Bastian möchte sich zukünftig mehr auf ihre Rolle alsElvira Bastian möchte sich zukünftig mehr auf ihre Rolle alsElvira Bastian möchte sich zukünftig mehr auf ihre Rolle alsElvira Bastian möchte sich zukünftig mehr auf ihre Rolle alsElvira Bastian möchte sich zukünftig mehr auf ihre Rolle als
Vorsitzende der Grengeler Ortsgemeinschaft konzentrieren. Foto:Vorsitzende der Grengeler Ortsgemeinschaft konzentrieren. Foto:Vorsitzende der Grengeler Ortsgemeinschaft konzentrieren. Foto:Vorsitzende der Grengeler Ortsgemeinschaft konzentrieren. Foto:Vorsitzende der Grengeler Ortsgemeinschaft konzentrieren. Foto:
GöllnitzGöllnitzGöllnitzGöllnitzGöllnitz

Frühstück der
Begegnung
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 12. Juli, findet im Bürgerzentrum
Finkenberg, Stresemannstraße 6, um 9 Uhr ein Frühstück der
Begegnung statt. Anmeldung sind unter 02203 9354418 möglich.
Der Unkostenbeitrag liegt bei 4 Euro. (red.)
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Romantische Atmosphäre
an einem der schönsten Orte von Köln-Porz

Porz-Mitte. Die Porzer Rheinro-
mantik verwandelt das Rheinufer
auch in diesem Jahr am Porzer
Rathaus für drei Tage (14. bis 16.
Juli) zu einem besonderen Fest
für alle Besucherinnen und Be-
sucher.
Beginn ist am Freitag, 14. Juli, 18
Uhr mit der „Chill-Out-Night“,
am Samstag, 15. Juli, startet das

Programm um 12 Uhr und endet
mit einem Feuerwerk bei Einbruch
der Dunkelheit. Am Sonntag, 16.
Juli, beginnt der Tag bereits um 11
Uhr mit dem Drehorgel-Orchester
Köln.
Die Bandbreite der Musik ist be-
zeichnend für dieses Fest, sollen
so doch zahlreiche Menschen an
das Porzer Rheinufer gezogen wer-

den. Bei „chilliger“ Musik, brasili-
anischen Rhythmen und einem
Feuerwerk am Samstag Abend wird
es mit Sicherheit eine besondere
Zeit, die hier mit Freunden und der
Familie verbracht werden kann.
Für den Gaumen werden leckerer
Wein, Kölsch und Cocktails und
selbstverständlich auch zahlreiche
Softdrinks mit Blick auf den Rhein-

bogen besonders gut schmecken.
Und damit auch ausreichend ver-
zehrt werden kann, gibt es zahl-
reiche Food-Stände, die das An-
gebot abrunden. Die Veranstal-
ter der Porzer Rheinromantik (KG
Rheinfeiern e.V.) freuen sich auf
die Besucher und bedanken sich
bei der freundlichen Unterstüt-
zung des Bezirksamtes Porz. (rm)

Anzeige

Fahrradbeauftragter
on Tour
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Für Dienstag, 15. August, von 9 bis 13 Uhr ist
das Team des Fahrradbeauftragten der Stadt Köln für Fragen
und Anregungen rund um das Thema Radverkehr zu Gast im
Stadtbezirk Porz. Zudem gibt es für Interessierte prakti-
sches Zubehör, das das Radfahren sicherer macht.

An fünf der acht Termine in den Kölner Stadtbezirken gibt es
auch eine mobile Zweirad-Prüfstation vom Allgemeinen Deut-
schen Automobil-Club (ADAC) Nordrhein für Fahrradchecks -
so auch in Porz. Radfahrer*innen können ihr Fahrrad, Pede-
lec oder E-Bike kostenlos überprüfen und Kleinigkeiten
sofort reparieren lassen. Die Fachkräfte nehmen
beispielsweise Licht, Bremsen, Gangschaltung und Motor
unter die Lupe.

In Porz macht das Team des Fahrradbeauftragten in Porz-
Mitte nahe der Sparkasse und des Wochenmarkts Halt. (red.)
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Nicht alles ist möglich
Stadt Köln und Planende haben über den Stand
der Neugestaltung des Rhein-Ufers in Porz-Mitte informiert

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das gesamte Projekt
ist Teil des sogenannten Integrier-
ten Stadtentwicklungskonzeptes
Porz-Mitte, das die Stadt Köln
nicht nur am Rhein-Ufer umset-
zen möchte. Auch etwa der neu
gestaltete Glashütte-Park gehört
dazu. Jener und das Rhein-Ufer
sind die Projekte, die planerisch
am weitesten fortgeschritten sind.
Ziel ist nach Stadt-Angaben
überall eine Aufwertung der Auf-
enthaltsqualität. Auch deswegen
würden Bürger*innen aktiv in die
Planungen mit einbezogen.
Nach Abschluss der ersten Phase
der Öffentlichkeitsbeteiligung und
der Vorstellung eines ersten Kon-
zepts haben nun Stadt und Pla-
nende von der Club L94 Land-
schaftsarchitekten GmbH über
fortgeschrittene Planungen am
Rhein-Ufer informiert - bei einer
Infoveranstaltung mit Ortstermin.
Zur Aufwertung des Rheinboule-
vards sollen demnach neue Bäu-
me, Bänke, Sitzstufenanlagen und
Abfallbehälter eingerichtet wer-
den. Für mehr Platz auf dem Areal
waren zunächst auch sogenannte
Rheinbalkone angedacht. Diese
sollten baulich auf den Rhein hin-
aus ragen. Dem hätte nun
allerdings das Wasser- und Schiff-
fahrtsamt eine Absage erteilt, so
die Planer.

Auch gastronomische Angebote
sind angedacht: So etwa mobile
Angebote, wie eine Kaffeebar
oder Foodtrucks. Dem Wunsch ei-
niger Anwesenden nach etwa ei-
nem Biergarten stünde der viele
Fuß- und Radverkehr auf dem Are-
al entgegen, so die Planer. Bei-
des wurde schon bei vorherigen
Veranstaltungen verstärkt disku-
tiert und angesprochen.
Die Idee des Club L94 sieht vor,
dass künftig Fußgehende und Rad-
fahrende im Bereich der Linden-
allee getrennt unterwegs sein sol-
len. Direkt entlang der Böschung
soll ein auf vier Meter verbreite-
ter Radweg entstehen.
Fußgänger*innen würden entlang
eines Weges direkt am Rhein-Ufer
gelenkt. Damit Radfahrende nicht
zu schnell unterwegs sind, soll der
Radweg hier gepflaster werden.
Den Radverkehr über das höher
gelegene Friedrich-Ebert-Ufer zu
führen, komme indes aus planeri-
schen und Kostengründen nicht
in Fragen, so die Planenden. Auch
müsse für neue Rampen massiv in
die Böschung eingegriffen wer-
den.
Ebenfalls schwierig sei die Ein-
richtung einer Toilettenanlage
heißt es. Der Grund: Es fehle eine
Strom und eine Wasserversor-
gung. (red./Lars Göllnitz)

Natur-Fotowettbewerb
zu Neobiota

So könnte das neu gestaltete Rhein-Ufer in Porz-Mitte einmal ausschau-So könnte das neu gestaltete Rhein-Ufer in Porz-Mitte einmal ausschau-So könnte das neu gestaltete Rhein-Ufer in Porz-Mitte einmal ausschau-So könnte das neu gestaltete Rhein-Ufer in Porz-Mitte einmal ausschau-So könnte das neu gestaltete Rhein-Ufer in Porz-Mitte einmal ausschau-
en: Foto: Göllnitzen: Foto: Göllnitzen: Foto: Göllnitzen: Foto: Göllnitzen: Foto: Göllnitz

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Das Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen ruft zu einem
Fotowettbewerb zum Thema „Ne-
obiota - die neuen Heimischen“
auf. Aus den Fotos der 12
Gewinner*innen soll dann der
Naturkalender 2024 des Umwelt-
bildungszentrums erstellt werden.
Dieser soll auf Auswirkungen ein-
gewanderter Arten auf heimische
Ökosysteme aufmerksam machen.

Unter den Gewinner*innen wer-
den Gutscheine im Wert von bis
zu 150 Euro (1. Platz) verliehen.
Die Preisverleihung findet zum
„Langen Tag der Kölner Stadtna-
tur“ am 6. August statt. Die Teil-
nahmefrist endet am 15. Juli. In-
fos zum Thema und zur Teilnahme
gibt es online: wwwwwwwwwwwwwww.gut-.gut-.gut-.gut-.gut-
leidenhausen.de/fotowettbewerbleidenhausen.de/fotowettbewerbleidenhausen.de/fotowettbewerbleidenhausen.de/fotowettbewerbleidenhausen.de/fotowettbewerb
(red.)

Wirbelsäulen-QiGong beim DRK-Familienbildungswerk
Häufiges Sitzen, schweres Tragen,
wenig Bewegung - dies sind nur
einige Gründe, warum viele Men-
schen unter Verspannungen und
Schmerzen im Nacken- und Rü-
ckenbereich leiden. Hier helfen die
Kurse „Wirbelsäulen-QiGong“
des Familienbildungswerks des
Deutschen Roten Kreuzes.
Um den Verspannungen künftig
keine Chance mehr zu geben, bil-
den die Übungsformen des Wir-
belsäulen-QiGong im Kurs einen
besonderen Schwerpunkt. Diese
speziellen Formen des medizini-
schen QiGong sollen im harmoni-
schen Zusammenspiel von Körper,
Atmung und Vorstellungskraft eine

heilsame Bewegung der „Him-
melssäule“, wie das Rückgrat in
der bildhaften Sprache der Tradi-
tionellen Chinesischen Medizin
(TCM) genannt wird, bewirken.
QiGong ist ein in der TCM be-
gründetes Übungssystem, das
in den vergangenen Jahrzehn-
ten auch in der westlichen Welt
und besonders in Deutschland
eine wachsende Verbreitung
erfährt. Die vielfältigen Qi-
Gong-Übungen zielen darauf
ab, die Gesundheit, körperliche
Beweglichkeit und geistige
Wachheit zu erhalten oder zu
regenerieren.
Die Kurse finden ab Montag, 28.

August, bzw. Mittwoch, 30. Au-
gust, jeweils von 18 bis 19.30 Uhr
im DRK-Familienbildungswerk,
Zeughausstr. 3 in Siegburg statt.
Weitere Informationen und Anmel-

dung unter 0 22 41 / 59 69 79 10,
per E-Mail an
fam i l i enb i l dung@drk - rhe in -
sieg.de oder unter
www.drk-familienbildung.de.
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Der neue Polo. Wer sagt, dass Sie von einem Kleinwagen keine großen Features erwarten können? Entdecken Sie 
progressives Design und intelligente Technologien im neuen Polo. Steigen Sie ein.

zum Beispiel: VW Polo R-Line 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang

Kraftstoffverbrauch in l/100km: kombiniert 5,2, innerstädtisch (langsam) 6,7 l, Stadtrand (mittel) 5,1 l, 
Landstraße (schnell) 4,5, Autobahn (sehr schnell) 5,4 l, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km

Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Einparkhilfe, App-Connect 
Wireless, Digital Cockpit, Telefonschnittstelle, Klimaanlage, „Dynamic Light Assist“,  IQ.LIGHT - LED-Matrix-Schein-
werfer, Leichtmetallräder „Valencia“ und vieles mehr. 

Leasingsonderzahlung: EUR 1.999,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 24 Monate

24 monatliche Leasingraten  EUR 179,00 1

Inklusive Erlebnisabholung Autostadt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis 
zum 30.09.2023. Stand 7/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesent-
lich abweichen. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personen-
kraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ 
entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Wochen bei Hoff!

Kann mehr
Der Polo R-Line bei Autohaus Hoff

Monatlich leasen
ab 179,– € 1
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WIR SUCHEN

IMMOBILIENBERATER

Werden Sie jetzt Teil 
vom Team

(m/w/d) unbefristet, in Vollzeit
4 Tage Woche bei vollem Gehalt / Provisionen

02241 77 34 9 • www.sieger-sieger.de
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Sieger & Sieger lädt ein:

Werden Sie Teil unseres Teams 
als Immobilienberater (m/w/d)
In der Welt der Immobilien gibt es unzählige Möglichkeiten, Menschen dabei zu helfen, ihre Träume 
zu verwirklichen. Sieger und Sieger, ein bekanntes Immobilienunternehmen in Troisdorf, bietet eine 
solche Chance und sucht einen engagierten Immobilienberater (m/w/d) in Vollzeit.

Bei dieser Position geht es darum, Kunden bei ihren 
Immobiliengeschäften zu unterstützen, sei es beim 
Kauf, Verkauf oder bei der Vermietung. Ideal für die-
jenigen, die gute Kommunikation und einen service-
orientierten Ansatz mitbringen, sowie eine Leiden-
schaft für die Immobilienbranche haben.

Ein Job bei Sieger und Sieger bedeutet nicht nur, dass 
Sie Menschen dabei helfen, wichtige Entscheidun-
gen zu treff en, sondern auch, dass Sie selbst Teil eines 

Teams werden, das seine Mitarbeitenden schätzt und 
fördert. Es ist eine Chance, in einem Umfeld zu arbei-
ten, das sowohl persönliche als auch berufl iche Wei-
terentwicklung unterstützt.

Wenn Sie glauben, dass Sie dazu beitragen könnten, das 
nächste Kapitel in der Erfolgsgeschichte von Sieger und 
Sieger zu schreiben, ist diese Stelle genau das Richtige 
für Sie. Werden Sie Teil eines Unternehmens, das einen 
Unterschied in den Leben seiner Kunden macht. 

• Durchführung von Besichtigungen

• Professionelle Präsentation von 
Immobilienangeboten

• Beratung von Kaufi nteressenten 
und Verkäufern

• Führung von Verkaufsverhandlungen

• Koordination von Besichtigungsterminen

• Vorbereitung von Notarterminen

• Pfl ege von Kunden- und Objektdaten 
im CRM-System

• Netzwerkaufbau und -pfl ege im 
regionalen Markt

• Ein festes überdurchschnittliches 
Gehalt plus attraktive Provisionen

• 4 Tage Woche bei 
vollem Gehalt / Provisionen

• Firmenfahrzeug

• Technisch moderner Arbeitsplatz

• Familiäres Arbeitsklima

• Mitarbeit in einem renommierten 
Immobilienunternehmen

• Weiterbildungsmöglichkeiten

AUFGABENBEREICH WIR BIETEN
ENTFALTEN SIE IHR POTENZIAL WERDEN SIE TEIL UNSERES ENGAGIERTEN TEAMS

Werden Sie jetzt Teil 
von unserem Team!

Ihr Ansprechpartner
Stefan Sieger | Geschäftsführer

→ Unbefristetes Arbeitsverhältnis
→ Überdurchschnittliche Bezahlung
→ Familiäres Arbeitsklima

02241 77 34 9 info@sieger-sieger.de

Kölner Straße 23 • 53840 Troisdorf



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 08. Juli 2023 – Woche 27 – www.rautenberg.media18

Sommerfest bei „Let’s Go Gospel“

Der Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die SommerferienDer Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die SommerferienDer Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die SommerferienDer Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die SommerferienDer Chor „Let’s Go Gospel“ verabschiedet sich in die Sommerferien

Die Ferienzeit ist für den Chor
„Let’s Go Gospel“, wie für viele
andere Chöre auch, probenfreie
Zeit. Doch der CVJM-Chor ist mehr
als nur ein Chor, „Let’s Go Gos-
pel“ ist Gemeinschaft und Froh-
sinn. Daher ist es Tradition, dass
es vor den Sommerferien als Ab-
schluss ein Sommerfest gibt.
Der Chorleiter Detlef Höhmann
hatte ich sich bereits in seinen
wohlverdienten Sommerurlaub
verabschiedet und konnte daher
leider in diesem Jahr nicht dabei
sein, aber dennoch hatten die
Chormitglieder eine schöne ge-
meinsame Zeit mit viel Freude und
Spaß.
Dank des schönen Wetters konn-
te der Gospelchor gemütlich
draußen zusammensitzen und sich
die Grillwürstchen sowie die zahl-
reichen von den Sängerinnen und
Sängern mitgebrachten Köstlich-
keiten schmecken lassen. Natür-
lich wurden spontan auch einige
Lieder angestimmt, denn Gesel-
ligkeit und Gesang gehen bei Let’s
Go Gospel Hand in Hand.
An diesem Abend war trotz Knie-
verletzung ein besonderer Gast
dabei, der beliebte Gesangscoach
Helmut Alba, der dem Chor seit
Jahren sehr verbunden ist. Hel-
mut trifft man selten ohne Gitarre

und so hat er uns zum Abschluss
als Dank für die Einladung noch
ein Ständchen gebracht.
Doch es gab noch einen anderen
Grund, warum er dabei war. Er
wurde gebraucht für ein speziel-
les Werbefoto und alle gesangs-
interessierten Männer sollten
sich schon einmal den 7. Septem-7. Septem-7. Septem-7. Septem-7. Septem-
berberberberber vormerken und sich diesen
Abend freihalten. Hier plant der
Chor ein besonderes Männere-
vent, auch für die, die bisher nur
unter der Dusche oder in der Ba-
dewanne singen. Das Vergnügen
der Männer steht unter dem Mot-
to „Männer entdecken ihre Stim-
me“ und das ganz entspannt bei
Wurst und Bier. Nähere Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten
hierzu folgen in Kürze.
Sechs Wochen sind lang, zu lang
für „Let’s Go Gospel“. Daher gibt
es für die Chormitglieder wieder
zwei Singwanderungen in den Fe-
rien mit anschließender Einkehr.
Das macht allen Spaß. Bewegung
an frischer Luft, singen nach Her-
zenslust und viele Gespräche.
Alle freuen sich auch wieder auf
die erste Probe nach den Som-
merferien am 10. August. Hierzu
sind Interessierte gerne willkom-
men. Der Gospelchor probt immer
donnerstags um 19.30 Uhr in der

Kreuzkirche (Evangelische Frie-
denskirchengemeinde) in 53844
Troisdorf-Sieglar,
Grabenstraße 65.
Wer mehr über den Troisdorfer
Gospelchor wissen möchte:

www.letsgogospel.de.
Der Gospelchor wünscht allen sei-
nen Mitgliedern und allen Gästen
eine wunderschöne Sommerzeit.
„Let’Let’Let’Let’Let’s Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor in
dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!

Wanderfreunde Rhein-Sieg, Troisdorf
Tageswanderungen Wochenende 15./16. Juli

Tauschtreffen der Siegburger
Briefmarkenfreunde

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Von Hangelar nach Niederdollen-
dorf (B/C), 15 km, Wanderführer
Gerd Oswald, Tel.: 02241 314364
oder 0171 1289310, Abfahrt um
9.07 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg)
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Von Benroth nach Much (B/C, ca.

430 Hm), 20 km, Wanderführer
Jochen Friederich, Tel.: 0160
90550883 oder 02241 318646,
Abfahrt um 8.47 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Hennef)
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Von Merzbach zum Schnelleskes-
bach und durch den Flamershei-
mer Wald (A). Anmeldung bitte bis

zum 15. Juli. 10 km, Wanderführe-
rin Rosi Seul, Tel.: 0228 453259
oder 0178 9776898, Abfahrt um
9.30 Uhr mit dem Auto vom Bahn-
hof Troisdorf (am Parkhaus)
Treffpunkt: 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Weitere Infos unter:
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de

Der Siegburger Briefmarkenfreun-
de e.V. (SBF), der mit 120 Mitglie-
dern stärkste Verein des Rhein-
landes, meldet die anstehenden
Tauschtreffen.
17.15 Uhr, Restaurant Kubana,
Zeithstraße 100, 53721 Siegburg:
Tausch und Nachlassberatung
Veranstalter: Siegburger Brief-

markenfreunde SBF

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermineermineermineermineermine
12. Juli, 26. Juli
9. August, 23. August
13. September, 27. September
11. Oktober, 25. Oktober
8. November, 22. November
13. Dezember
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Inh. Dennis Kordt
Gierslinger Str. 9a
53859 Niederkassel

Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Web www.radstudio-soendgerath.de
Mail dennis.kordt@radstudio-soendgerath.de

Tel. 02208 4661
Fax 02208 4662
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Ferien zu Hause
Mit der St. Johannes Stiftung Sieglar

Veranstaltungen auf Burg Wissem
Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg WissemWissemWissemWissemWissem
jeden Mittwoch von 14.30 bisjeden Mittwoch von 14.30 bisjeden Mittwoch von 14.30 bisjeden Mittwoch von 14.30 bisjeden Mittwoch von 14.30 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
In den Sommerferien wird es
wieder bunt auf Burg Wissem -
jeden Mittwoch laden das Bilder-
buchmuseum, das Museum für
Stadt- und Industriegeschichte,
das Projekt KennenLernenUmwelt
sowie das Wahner Heide Portal
Burg Wissem von 14.30 bis 16 Uhr
alle kleinen Künstler*innen und

Bastelprofis auf den Burghof (bzw.
bei schlechtem Wetter ins Muse-
um oder die Remise) ein, um ge-
meinsam kreativ zu werden.
Am 12. Juli12. Juli12. Juli12. Juli12. Juli heißt es: „Hört mal
genau hin!“ Wir bauen auf dem
Gelände der Burg Wissem eine
Schwirrbiene, die wie ein echte
Biene summt!
Das Angebot ist kostenfrei - wir
freuen uns auf Euch!
Sonntag, 16. Juli, 15 UhrSonntag, 16. Juli, 15 UhrSonntag, 16. Juli, 15 UhrSonntag, 16. Juli, 15 UhrSonntag, 16. Juli, 15 Uhr

Die Schattenseiten der Die Schattenseiten der Die Schattenseiten der Die Schattenseiten der Die Schattenseiten der WWWWWelt,elt,elt,elt,elt, dar dar dar dar dar-----
gestellt im Bilderbuchgestellt im Bilderbuchgestellt im Bilderbuchgestellt im Bilderbuchgestellt im Bilderbuch
Öffentliche Führung zur Öffentliche Führung zur Öffentliche Führung zur Öffentliche Führung zur Öffentliche Führung zur Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung „Wegschauen verboten!“lung „Wegschauen verboten!“lung „Wegschauen verboten!“lung „Wegschauen verboten!“lung „Wegschauen verboten!“
Politische Themen wie Krieg,
Flucht, Vertreibung, aber auch
Toleranz oder Freiheit gehen uns
alle an und sind auch aus aktu-
ellen Bilderbüchern nicht weg-
zudenken. Die Führung zeigt he-
rausragende Bücher zu den zen-
tralen Themen der Gegenwart

und beleuchtet die besondere
Ästhetik der gezeigten Illustra-
tionen.
Öffentliche Führung im Rahmen
der Sonderausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zah-
len ist der Museumseintritt.

Bitte melden Sie sich unter
 02241/900-427 an, mit Lena Ma-
ria Brinkmann

Auch in diesem Jahr gibt es wieder
„Ferien zu Hause“„Ferien zu Hause“„Ferien zu Hause“„Ferien zu Hause“„Ferien zu Hause“ mit der St.
Johannes Stiftung Sieglar - und
für den 26. Juli sind noch Plätze26. Juli sind noch Plätze26. Juli sind noch Plätze26. Juli sind noch Plätze26. Juli sind noch Plätze
frei.frei.frei.frei.frei. Wer noch dabei sein möchte,
kann sich unter www.johannes-
ferienzuhause.de anmelden.

Unter dem Motto „Kunterbunte„Kunterbunte„Kunterbunte„Kunterbunte„Kunterbunte
Kinderwelt:Kinderwelt:Kinderwelt:Kinderwelt:Kinderwelt:     Aktionstag mit SpielAktionstag mit SpielAktionstag mit SpielAktionstag mit SpielAktionstag mit Spiel
und Spaß,und Spaß,und Spaß,und Spaß,und Spaß, Experimenten und  Experimenten und  Experimenten und  Experimenten und  Experimenten und WWWWWas-as-as-as-as-
serspielen am Pfarrheimserspielen am Pfarrheimserspielen am Pfarrheimserspielen am Pfarrheimserspielen am Pfarrheim
Eschmar“Eschmar“Eschmar“Eschmar“Eschmar“ haben wir in Zusam-
menarbeit mit GHOST e. V. ein
buntes Programm zusammenge-

stellt. Rund ums Pfarrheim im Jä-
gersgarten warten Hüpfburg,
Slackline, Kettcars und Skate-
bikes auf euch - aber auch Bas-
teln, Schminken und eine Detek-
tivrallye stehen auf dem Pro-
gramm. Das Spielmobil des KJA
wird auch vor Ort sein. Wir ba-
cken gemeinsam Brötchen und
helfen der Köchin bei der Zube-
reitung des Mittagessens. Die
Kosten für den kompletten Tag
mit Material, Mittagessen und
Snack für zwischendurch belau-
fen sich auf 15 Euro.

Tödliche Hitzefalle Auto - auch für Tiere
Rhein-Sieg-Kreis (an). An heißen
Tagen können Autos zu tödlichen
Hitzefallen werden - dies betrifft
auch Tiere!
„Schon bei mäßig warmen Außen-
temperaturen steigt der Wert im
Inneren von Autos höher, als viele
vermuten“, sagt Silvia Berger, Lei-
terin der Abteilung Tiergesund-
heit im Veterinäramt des Rhein-
Sieg-Kreises. „Für Babies und

Kleinkinder ist dies lebensgefähr-
lich, aber auch Haustiere können
großen Schaden nehmen.“
„Im Gegensatz zu Menschen kön-
nen nicht alle Tierarten,
insbesondere die meist im Auto
mitgeführten Hunde oder auch
Katzen über ihren gesamten Kör-
per schwitzen, um die erhöhte
Körpertemperatur auszuglei-
chen“, so Silvia Berger weiter.

Hunde leiden unter der Hitze
besonders, denn sie schwitzen nur
an den Pfoten. Ihre Körpertempe-
ratur können sie nur durch He-
cheln regulieren.
Dabei verlieren die Tiere jedoch
viel Flüssigkeit. Insbesondere
Wartezeiten im Auto bei sommer-
lichen Temperaturen führen bei
Hunden schon in kurzer Zeit zu
Sauerstoffmangel, Übelkeit und
Kreislaufproblemen mit anschlie-
ßendem Kreislaufversagen. Im
schlimmsten Fall kann die Hitze
im Fahrzeug zum qualvollen Tod
des Tieres führen, denn ab 41
Grad Celsius beginnen sich die
Eiweiß-Bausteine im Blut zu ver-
ändern. „Das Blut wird noch di-
cker, versorgt die Organe nicht
mehr, es kommt zum Schock und
kurz darauf zum Tod“, warnt Sil-
via Berger.
Eine Temperatur von 40 Grad Cel-
sius wird bereits bei einer Außen-
temperatur von 24 Grad Celsius
erreicht - und zwar nach etwa 30
Minuten. Herrschen außen 30

Grad Celsius, wird es im Auto
bereits nach rund 15 Minuten 40
Grad Celsius heiß oder noch wär-
mer. Selbst bei vermeintlich ge-
ringen 20 Grad Celsius Außen-
temperatur werden nach etwa ei-
ner Stunde im Inneren des Wagens
lebensbedrohliche 46 Grad Celsius
gemessen. Im Schatten geparkte
Fahrzeuge können im Tagesverlauf
ungeschützt in der Sonne stehen,
auch das sollten Hundebesitzerin-
nen und Hundebesitzer beachten.
Das Kreisveterinäramt warnt des-
halb dringend davor, Tiere im Som-
mer überhaupt im Auto zu lassen.
Wenn es doch unumgänglich sein
sollte, muss diese Zeit so kurz
wie möglich sein. „Die Seiten-
scheiben müssen dann
mindestens vier Zentimeter weit
geöffnet sein. Außerdem dürfen
Hunde nicht angebunden sein und
müssen kühles Wasser zur Verfü-
gung haben“, so Silvia Berger.
Wer seinen Hund im überhitzten
Auto zurücklässt, muss mit Buß-
geldern bis zu 200 Euro rechnen.
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Kunst als (Aus)-Weg
Krebsbetroffene zeigen ihre Bilder in einer Ausstellung
Es sind emotionale, gleichzeitig
auch Mut machende Bilder, die
Krebserkrankte in einer Ausstel-
lung mit dem Thema „Gefühle und
Sehnsucht“ im Kundenzentrum
der Stadtwerke Troisdorf zurzeit
präsentieren. Nach ihrer Diagno-
se haben die Betroffenen die
Kunst als (Aus)-Weg gesehen, und
viele berichten, dass sie mit dem
Pinsel in der Hand ihre Krankheit
für ein paar Stunden hätten ver-
gessen können und mehr Lebens-
qualität gewonnen hätten. Medizi-
nische Studien belegen zudem, dass
Kunst als Therapie helfen kann.
Entstanden sind die Werke auf In-
itiative des Vereins „Leben mit
Krebs“. Rund 50 Bilder werden in
der Ausstellung, die Kabarettist
und Vereins-Ehrenmitglied Kon-
rad Beikircher jetzt eröffnet hat,
gezeigt. Entstanden sind sie in
Kursen unter Leitung der Künst-
lerin Daniela Knipp. Bereits 2006
hat „Leben mit Krebs“ die künst-
lerische Arbeit mit Krebsbetroffe-

nen ins Programm genommen.
Ziel war und ist es bis heute, so
Vereinsgründerin Ingrid Schür-
heck in ihrer Rede bei der Vernis-
sage, „während der oftmals sehr
belastenden Behandlungen posi-

tive Emotionen zu wecken oder
zu stärken“.
Die Geschäftsführerin der Stadt-
werke Troisdorf, Andrea Vogt, war
von den Bildern sehr angetan. Sie
sprach von „berührenden Wer-

ken“, die zeigten, dass Malen
eine gute Ausdrucksmöglichkeit
für Gefühle sein könne.
Die Bilder sind noch bis zum 25.
August bei den Stadtwerken, Post-
straße 105, in Troisdorf zu sehen.

Malen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäfts-Malen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäfts-Malen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäfts-Malen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäfts-Malen als Therapie: Vereinsgründerin Ingrid Schürheck (3.v.l.) begrüßte die Gäste. Stadtwerke-Geschäfts-
führerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach von „berührenden Werken“. Foto: Vereinführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach von „berührenden Werken“. Foto: Vereinführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach von „berührenden Werken“. Foto: Vereinführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach von „berührenden Werken“. Foto: Vereinführerin Andrea Vogt (4.v.r.) sprach von „berührenden Werken“. Foto: Verein
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Richtig essen für die Schilddrüse
Warum Jod unverzichtbar ist und wann man keinen Kaffee trinken sollte

Seefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. Er sollte regelmäßig auf den Tisch kommen.Seefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. Er sollte regelmäßig auf den Tisch kommen.Seefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. Er sollte regelmäßig auf den Tisch kommen.Seefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. Er sollte regelmäßig auf den Tisch kommen.Seefisch ist eine natürliche Jodquelle und auch sonst sehr gesund. Er sollte regelmäßig auf den Tisch kommen.
Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/Miodrag IgnjatovicFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/Miodrag IgnjatovicFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/Miodrag IgnjatovicFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/Miodrag IgnjatovicFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/Miodrag Ignjatovic

Von Stoffwechsel bis Stimmung,
von Hitzeempfinden bis Herz-
schlag: Die Schilddrüse beein-
flusst über ihre Hormone zahlrei-
che Körperfunktionen und dadurch
auch das allgemeine Wohlbefin-
den. Damit das schmetterlings-
förmige Organ am Hals richtig ar-
beiten kann, braucht es bestimm-
te Spurenelemente wie Jod und
Selen, die mit der Nahrung zuge-
führt werden müssen. Ist bei Fehl-
funktionen der Schilddrüse die Ein-
nahme von Medikamenten erfor-
derlich, sind bei der Ernährung
ebenfalls einige Dinge zu beach-
ten.
Salz und Seefisch für die JodverSalz und Seefisch für die JodverSalz und Seefisch für die JodverSalz und Seefisch für die JodverSalz und Seefisch für die Jodver-----
sorgungsorgungsorgungsorgungsorgung
Im Zentrum einer schilddrüsen-
gesunden Ernährung steht eine
gute Jodversorgung. Denn das
Spurenelement ist ein wesentli-
cher Bestandteil der Schilddrü-
senhormone T3 und T4. Ein durch-
schnittlicher Erwachsener benö-
tigt etwa 200 Mikrogramm Jod
pro Tag - also ein fünftel Milli-
gramm. Bei Schwangeren und Stil-
lenden ist der Bedarf auf 230 be-
ziehungsweise 260 Mikrogramm
täglich erhöht. Das klingt zwar
immer noch wenig, ist aber gar
nicht so leicht zu erreichen. Denn
die Böden in Deutschland sind
sehr jodarm, sodass in Kartoffeln,
Getreide und Gemüse nur wenig
davon enthalten ist. Die wichtigs-
te Quelle ist daher Seefisch, dazu
können Milchprodukte und Eier
etwas zur Jodversorgung beitra-
gen. Meist ist die natürliche Ver-

sorgung jedoch nicht ausreichend,
weshalb allgemein die Verwen-
dung von jodiertem Speisesalz
empfohlen wird. Gerade Schwan-
gere und Stillende sowie vegeta-
risch oder vegan lebende Perso-
nen sollten nach ärztlicher Emp-
fehlung zusätzlich Jodtabletten
einnehmen. Bei Selen gibt es da-
gegen meist keinen Ergänzungs-
bedarf, da die meisten Menschen
ausreichend versorgt sind. Selen
ist etwa in Fleisch, Fisch, Eiern,
Pilzen, Kohl, Hülsenfrüchten, Spar-

gel und Paranüssen enthalten.
Wechselwirkungen bei Schilddrü-Wechselwirkungen bei Schilddrü-Wechselwirkungen bei Schilddrü-Wechselwirkungen bei Schilddrü-Wechselwirkungen bei Schilddrü-
senmedikamentensenmedikamentensenmedikamentensenmedikamentensenmedikamenten
So wie bestimmte Nährstoffe die
Schilddrüsengesundheit fördern,
können andere Nahrungsmittel
die Wirkung von Schilddrüsenme-
dikamenten behindern - eine In-
fobroschüre zum Thema gibt es
unter www.forum-schilddruese.de.
Wer das Schilddrüsenhormon Le-
vothyroxin einnehmen muss, soll-
te dies deshalb morgens eine hal-
be Stunde vor dem Frühstück tun,

unzerkaut und mit Wasser. Kaffee
und Milch sind nicht geeignet,
denn sie verlangsamen und be-
hindern die Aufnahme des Wirk-
stoffs. Das gilt auch für Grape-
fruit, Papaya, Soja und Kalzium-
präparate. Nahrungsergänzungs-
mittel mit Vitamin C erhöhen da-
gegen die Aufnahme des Hor-
mons, was ebenfalls die Dosie-
rung stören kann. Ein zeitlicher
Abstand zur Tabletteneinnahme
ist bei diesen Lebensmitteln des-
halb wichtig. (djd)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ein Juwel und seine
„Bewohner“ in Bedrängnis
Die Porzer GRÜNEN sind schon
lange Mitglied im Bündnis Heide-
terrasse e.V., das sich um die lang-
fristige Sicherung der natürlichen
Ressourcen des Naturraums der
südlichen Bergischen Heideter-
rasse kümmert, zu der als „Ju-
wel“ die Wahner Heide gehört.
Denn das zweitgrößte und arten-
reichste Naturschutzgebiet NRWs
zählt allein 700 gefährdete Pflan-
zen- und Tierarten.
Das mit dem Bewahren dieses
Schatzes nehmen leider einige
Besucher/innen nicht so genau, in-
dem sie sich außerhalb der erlaub-
ten Wege mit den rot markierten
Pollern aufhalten. Damit schaden
sie dem Erhalt und der Entwick-
lung der Flora und Fauna enorm.
Deshalb wurden vom Bundesforst

sehr robuste Metallschilder instal-
liert, die unmissverständlich ver-
deutlichen, wo man NICHT in das
Gebiet darf (auch wenn noch ein
alter Weg optisch erkennbar ist).
Die wurden teils mit roher Gewalt
abgerissen und die verbotenen
Wege weiter begangen und bera-
delt. Ob diese Leute auch mei-
nen, wenn sie ein 30er Tempo-
schild abreißen, dürften sie
schneller fahren?
Wir appellieren an die Einsicht
aller Menschen in der Wahner
Heide, sich nur auf den offiziellen
Wegen aufzuhalten (Karten dazu
gibt es z.B. im Gut Leidenhausen
und die Wegekennzeichnung ist
eindeutig!) - Apps und Navis zei-
gen das nicht korrekt an!

Markus Politz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Anzeige

16.07.2023 - Trödelmarkt
Engelshof von 11-17 Uhr
Innen und Außen-Plätze! Reservierung mittwochs vor dem Termin,
von 13.00-15.00 Uhr
Tel: 02203-16008, aktuelle Info unter: engelshof.net

TRÖDELMARKT
16.07.
11­ 17 h

EE nn gg ee ll ss hh oo ff
Nur telefonische Anmeldung!!

Mi. von 13.00­15.00 Uhr        Tel: 02203­16008

Oberstr. 96      51149 Köln      02203 16008      www.engelshof.net
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Freie
evangelische
Gemeinde
Köln Porz
Goethestr. 9-11
Gottesdienst jeden Sonntag,
10.30 Uhr
Pfadfinder für Kids von sieben bis
zehn Jahren jeden ersten und drit-
ten Samstag im Monat,
11 bis 13 Uhr
Treffen für Perser jeden dritten
Sonntag im Monat, 14 Uhr
Café Lichtblick für Senioren jeden
zweiten Samstag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates:
www.koeln-porz.feg.de

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
17 Uhr - Hoffnungskirche Gottes-
dienst
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
9.30 Uhr - Johanneskirche Got-
tesdienst
11 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
mit Abendmahl

MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendge-
bet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Glockenläu-
ten mit Friedensgebet
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Ein selbst gemaltes Bild 
oder ein Gedicht.

Für die letzte Reise  
der Oma.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr- Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Ambulanter Hospizdienst Siegburg und St. Augustin
Letzte Hilfe:Letzte Hilfe:Letzte Hilfe:Letzte Hilfe:Letzte Hilfe:     Am Ende wissen,Am Ende wissen,Am Ende wissen,Am Ende wissen,Am Ende wissen, wie wie wie wie wie
es gehtes gehtes gehtes gehtes geht
Der Ambulante Hospizdienst lädt
Anfang August zu einem Info-
Abend zur „Letzten Hilfe“ an. In
diesem Kurz-Kurs erfahren Inter-
essierte, was sie für Angehörige
und Freunde am Ende des Lebens
tun können. Wir vermitteln Basis-
wissen, Orientierungen sowie ein-
fache Handgriffe. Die Teilnahme
am Kurs ist kostenfrei, allerdings
ist eine telefonische Anmeldung
(s.o.) oder per E-Mail
(ambhospiz.sanktaugustin@t-
online.de) erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl liegt bei 15 Perso-
nen. Der Kurs findet am 1. August

von 17 bis 21 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus statt.
Den Den Den Den Den TTTTTagen mehr Leben gebenagen mehr Leben gebenagen mehr Leben gebenagen mehr Leben gebenagen mehr Leben geben
Ausgebildete ehrenamtliche Mit-
arbeitende des Hospizdienstes
stehen schwerkranken und ster-
benden Menschen sowie ihre An-
gehörigen gerne begleitend zur
Seite. Dies tun wir kostenlos so-
wie unabhängig von Herkunft,
Religion und Nationalität. Sie er-
reichen uns von Montag bis Frei-
tag persönlich oder über den An-
rufbeantworter unter der Nummer
02241 - 29792. Der Anrufbeantwor-
ter wird mehrfach täglich abgehört
- unsere hauptamtlichen Koordina-
torinnen rufen zeitnah zurück.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr12.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
sonnige Wohnung in 1. Etage, Küche
teilmöbliert, Eßzimmer, Schlaf- u.
Wohnzimmer, ohne Tiere, NR, zu ver-
mieten. Tel.: 02292-3039

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege
Unterstützung für ältere DameUnterstützung für ältere DameUnterstützung für ältere DameUnterstützung für ältere DameUnterstützung für ältere Dame
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

Rollstuhlfahrerin sucht
deutschsprachhige Person aus Urbach
und Umgebung für Unternehmungen
und Begleitung. 1-2x pro Woche für 2-
3 Std. Keine Pflege, kein Putzen. 15/
Std Tel: 02203 / 17169

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres
Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren
eigenen Charakter besitzt, dafür
sorgen Brauer und Mälzer. Sie füh-
ren nicht nur die traditionellen
Zutaten zusammen, sondern be-

stimmen auch die individuelle
Rezeptur und überwachen den
Brauprozess. Darüber hinaus spie-
len chemische und biologische
Prozesse eine wichtige Rolle bei
der Bierherstellung. „Alkohol und

Kohlensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetzten
Hefe, bei denen Lagerzeit und
Temperatur ausschlaggebend
sind“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der

Brauerei C. &. A Veltins. Brauer
und Mälzer seien daher maßgeb-
lich für die Sicherstellung der Qua-
lität der einzelnen Marken der
Brauerei verantwortlich.

Duales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als Option
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-
, Hilfs- und Betriebsstoffen. Die
Malzherstellung sowie das Gewin-
nen, Kühlen und Klären von Wür-
ze sind dabei nur ein Teil der Auf-
gaben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombinati-
on der Ausbildung zum Brauer und
Mälzer mit einem vierjährigen
Dualen Bachelorstudium der Ge-
tränketechnologie an“, so Pesch-
mann. Mehr Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in
Geisenheim. Während der Semes-
terferien kehren die Azubis für
weitere praktische Ausbildungs-
schritte nach Grevenstein zurück.

Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik
die Arbeit in der Brauerei erleich-
tert und das Bier in Kunststoff-
oder Edelstahlfässern abgefüllt
wird, war die Tätigkeit eines Kü-
fers ein echter „Knochenjob“. Der
Küfer, häufig auch Böttcher ge-
nannt, war bis vor wenigen Jahr-
zehnten für die Herstellung, Rei-
nigung und Reparatur der damals
üblichen Holzfässer verantwort-
lich. Besonders das sogenannte
Pichen war nicht ungefährlich. Um
die Poren und Fugen des Holzes
zu schließen und ein Entweichen
der Kohlensäure zu verhindern,
aber auch um im Fassinneren eine
geschmackliche Veränderung
durch den Kontakt zwischen Bier
und Holz zu vermeiden, mussten
Küfer die Holzfässer mit flüssigem
und extrem heißem Pech ausklei-
den. War die dünne Schicht be-
schädigt, musste mühsam eine
neue aufgetragen werden. (djd)
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vorstel-
lungsgespräche meistern - die
Jobsuche gehört bei vielen Men-
schen nicht gerade zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. Heute gibt
es in Deutschland zahlreiche Coa-
ches, die sich auf das Thema spe-
zialisiert haben und ihren Klient-
innen und Klienten bei jedem die-
ser Schritte zur Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Ziele.
„Manche Klientinnen und Klien-
ten möchten im Vorstellungsge-
spräch sicherer auftreten, andere
wollen den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagen“, berichtet
Coach Gerjet Kleine-Weischede
vom Institut für Berufliche Bildung
(IBB). Der Bildungsträger bietet
passende Einzel- oder Gruppen-
angebote sowie Online-Coachings
an, Infos gibt es zum Beispiel un-
ter www.ibb.com. Bei den weite-
ren Treffen, so Kleine-Weischede,
erarbeite man mithilfe von erprob-
ten, kreativen Methoden den indi-
viduellen Lösungsweg: „Es geht
nicht darum, dass der Coach Ant-
worten auf die Fragen des Klien-
ten gibt. Das Ziel ist, dass man
sich diese Antworten im Verlauf
des Coachings selbst erarbeitet.“
Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     Austausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mit
Gleichgesinnten kann hilfreich seinGleichgesinnten kann hilfreich seinGleichgesinnten kann hilfreich seinGleichgesinnten kann hilfreich seinGleichgesinnten kann hilfreich sein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß mich
jetzt besser zu bewerben und mich
vorzustellen“, resümiert etwa
Cenk Aktas seine Erfahrungen mit
dem Einzelcoaching beim IBB. Er
wisse nun, wo seine Stärken und
Schwächen liegen. Neben dem
klassischen Einzelcoaching bieten
Bildungsträger auch Gruppencoa-
chings an. „Der Austausch mit
Gleichgesinnten kann helfen, die
eigene Situation klarer zu sehen“,
erklärt Kleine-Weischede. Auch
eine Kombination aus Einzel- und
Gruppencoaching sei möglich,
genauso wie die Ergänzung durch
fachliche Weiterbildungen und vor
allem durch eine Bewerbungsun-

Beim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden der individuell passende Lösungsweg beiBeim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden der individuell passende Lösungsweg beiBeim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden der individuell passende Lösungsweg beiBeim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden der individuell passende Lösungsweg beiBeim Online-Coaching wird mithilfe erprobter, kreativer Methoden der individuell passende Lösungsweg bei
der Jobsuche gefunden. Foto: djd/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comder Jobsuche gefunden. Foto: djd/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comder Jobsuche gefunden. Foto: djd/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comder Jobsuche gefunden. Foto: djd/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comder Jobsuche gefunden. Foto: djd/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.com

terstützung.
Coaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oder
der der der der der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördert
werdenwerdenwerdenwerdenwerden
Ein professionelles Coaching kann
beispielsweise mit einem soge-

nannten „Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutschein“ (AVGS) vom
Jobcenter oder von der Agentur
für Arbeit finanziert werden. Die-
sen kann man bei zertifizierten
Anbietern einlösen. Vorausset-

zung dafür ist, dass man arbeits-
suchend oder von Arbeitslosigkeit
bedroht ist. Das kann zum Bei-
spiel auch Hochschulabsolventen,
Berufsrückkehrer und Selbststän-
dige betreffen. (djd)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstr. 94, 51103 Köln (Kalk), +492218703554

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
Heßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-Apotheke
Ostheimer Str. 30, 51103 Köln (Vingst), 0221/875797

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/24880

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Eulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-Apotheke
Rolshover Str. 99a, 51105 Köln (Humboldt-Gremberg), 0221/854636

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke Köln e Köln e Köln e Köln e Köln ArcadenArcadenArcadenArcadenArcaden
Kalker Hauptstr. 55, 51103 Köln, 0221/3550330

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Angaben ohne Gewähr
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Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Schiedspersonen für Porz

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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